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LAGEBERICHT
zum Geschaftsjahr 2025

Praambel

Das Jahr 2025 war politisch und wirtschaftlich von hoher Unsicherheit gepragt. Die
anhaltenden Konflikte in der Ukraine und im Nahen Osten sowie die Wahl von Donald Trump
verstarkten globale Spannungen und Sorgen Uber eine protektionistische Wirtschaftspolitik.

In Europa belasteten vor allem hohe Energiepreise und gestiegene Zinsen die Wirtschaft.
Besonders Deutschland und Osterreich rutschten in eine Rezession, was zu mehr
Unternehmensinsolvenzen und steigender Arbeitslosigkeit flihrte.

Insgesamt war das Wirtschaftsklima im Jahr 2025 in unseren Kernmarkten Osterreich,
Deutschland und Tschechische Republik schlecht, da Unternehmen und Konsumenten
zunehmend vorsichtiger agierten.

1. Wirtschaftsbericht

1.1. Erlauterungen zu Geschéft und Rahmenbedingungen

1.1.1. Das Unternehmen

Das Unternehmen ist ein lagerhaltendes Stahl-Service-Center (SSC) und beschaftigt sich
ausschlief3lich mit dem Produkt Fein- und Grobblech (sog. strip mill products).

Das Leistungsangebot fir die Kunden umfasst die Anarbeitung/Produktion von Coils
(Blechrollen) zu Tafelblechen und Spaltbandern sowie Kleincoils. Diese Funktion wird vor
allem als Vollproduktverkauf aber auch als Lohnarbeit fiir kundeneigene Coils angeboten.

Alle Vormaterial und Fertigwaren werden sachgemaf in klimatisierten (luftentfeuchteten bzw.
beheizten) Hallen gelagert.

Ein gut sortiertes Lager an Blechen verschiedener Stahlsorten und Abmessungen wird geflhrt,
um Bezugswiinsche der Kunden kurzfristig (ab Lager bzw. nach Anarbeitung) erfiillen zu
konnen. Diese Funktion als lagerhaltender GroBhandel erganzt und unterstitzt die Funktion
als Anarbeitungsbetrieb.

Mit diesem Leistungsspektrum entsprechen wir den Bedirfnissen unserer Kunden, die vor
allem mittelstdndische gewerbliche und industrielle Blech-Verarbeiter und Stahlhdndler im
Radius von 500 km sind.

Unser Vormaterial (Coils) kaufen wir bevorzugt von europaischen Stahlwerken — in geringem
Umfang kaufen wir auch im Import au3erhalb Europas. Eine breite Bezugsbasis ist uns dabei
wichtig, auch um Abhangigkeiten zu vermeiden und etwaige (Ausfalls-)Risiken zu mindern.

Das Unternehmen hat ein Managementsystem, das gem. ISO 9001 und ISO 14001 zertifiziert
ist.
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1.1.2. Rahmenbedingungen
Volkswirtschaftliche Situation
Das Kalenderjahr 2025 war wirtschaftlich in Europa durchwegs negativ. Das zeigt sich zB im

Purchasing Manager Index (PMI) fiir Osterreich und andere Lander bzw. Wirtschaftsraume,
der durchwegs unter 50 lag.
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Die am europaischen Markt enorm hohen Energiekosten (Strom, Gas, Olprodukte, etc.) haben
sich auch bei unserem Unternehmen deutlich niedergeschlagen.

Stahlmarkt

Menge: die Absatzmengen von Flachstahlprodukten tiber Handel & SSC sind in 2025 um ca.
6% hoher als in 2024 (It. EUROmetal Purchasing Indices).
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EUROMETAL Purchasing Indices

Update: April 2026

Purchasing Orders Strip Mill Products by EU SSC Distribution

[ProductCategory | v2uz3 | aoo4 | vao25 | Qizs | Q225 | Q325 | Qé2s | 254inh
100 88 9 97 83 97 102 +B8%

Hot Rolled Flats 5

Cold Rolled Flats 100 98 109 127 95 102 11 +11%
Galv. and other Coated Flats 100 97 104 109 100 102 107 +5%
Total Strip Mill Products 100 93 99 105 89 99 104 +6%

Average 2023 = index 100
@ EUROMETAL

Marge: die Margen im Bereich Handel und SSC in Europa waren im Jahr 2025 schlecht, was
auf den starken Wettbewerb um die geringere Nachfrage zuriickzufiihren ist.

Preis: der europaische Preis flr Flachprodukte war im Jahr 2025 insgesamt leicht steigend —
allerdings mit einem unterjahrigen Preisanstieg und -verfall => wie nachstehende Grafik zeigt.
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Die Preise am Weltmarkt sind Uber das ganze Jahr 2025 gleich geblieben — allerdings mit
einem unterjahrigen Preisanstieg und -verfall

Verflgbarkeit: die werkseitige Verfiigbarkeit von Stahlblech war normal.

Conclusio: Ganz allgemein kann dieses Geschaftsjahr marktseitig als schlechtes Jahr fir
Stahl-Flachprodukte bezeichnet werden.

1.2. Geschéftsverlauf

Aufgrund unserer schlechten Unternehmensentwicklung seit 2024 haben wir in 2025 mehrere
Malnahmen zur Ergebnisverbesserung gesetzt, um (a) die Kosten zu senken, (b) den
Rohertrag zu steigern und (c) den Absatz zu stabilisieren sowie (d) sonstige Verbesserungen
durchgefihrt.

Die wichtigsten MaRnahmen sind:

e Wir haben uns Ende 2024/Anfang 2025 entschlossen, in einem Produktbereich mit
schwachen Deckungsbeitragen auller Markt zu gehen — d.h. flr eine gewisse Zeit
auszusetzen.

e Eine neue strategische Ausrichtung hinsichtlich pricing und langerlaufende
Rahmenvertrage wurde getroffen.

e Begleitend dazu haben wir unsere Strategie — insb. hinsichtlich Kunden und Markte —
malfdgeblich verandert und der veranderten Marktsituation angepasst.

e Alle Kosten wurden hinterfragt und wenn mdglich reduziert. Aullerdem haben wir die
Personalkosten durch Anpassungen gesenkt.

e Zudem wurden verschiedene IT-Projekte begonnen, um unseren Verkauf zu unterstitzen,
unsere Abwicklung zu beschleunigen, Prozesse zu optimieren, etc.
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Einige der angefiihrten MaRnahmen haben noch gegen Ende von 2025 erste Erfolge gezeigt
—die grofRe Mehrheit der Malinahmen konnte aber erst ab 2026 wirken (zB wegen vertraglicher
Fristen und Vereinbarungen).

1.2.1. Absatz

Die Gesellschaft hat aufgrund des schwierigen Marktumfelds und dem AuRer-Markt-Gehen in
einem Produktbereich eine Absatzreduktion [to/a] von ca. 9,5% gegenliber dem Vorjahr
realisiert.

1.2.2. Investitionen

Nachstehende Investitionen der Unternehmensgruppe konnten im Geschaftsjahr
abgeschlossen und in Betrieb genommen werden:

1 PKW

1 Elektro-Gabelstapler

1 Reinigungsroboter

Diverse kleinere Investitionen, die entweder in Vorbereitung zu weiteren Projekten
notwendig sind, zur Betriebssicherheit beitragen oder der Rationalisierung
bestehender Betriebsablaufe dienen.

1.3. Finanzielle Leistungsindikatoren

1.3.1. Ertragslage

Der Umsatz betragt in diesem Geschaftsjahr EUR 91,85 Mio., was eine Verringerung von
ca. 15,9% gegeniber dem Vorjahr (EUR 109,20 Mio.) darstellt.

Das Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) betragt EUR —5,27 Mio. (Vorjahr EUR
-6,95 Mio.) bzw. ist ca. -5,7% (Vorjahr -6,4%) vom Umsatz. Die Eigenkapitalrentabilitat
betragt im abgelaufenen Geschéaftsjahr -74,42% (Vorjahr -84,76%) und die
Gesamtkapitalrentabilitdt betragt -34,09% (Vorjahr -31,17%). Weitere Details zur
Ertragslage befinden sich in der Beilage Betriebswirtschaftliche Darstellungen.

1.3.2. Vermégenslage

Die Aktivseite der Bilanz ist im Wesentlichen durch das Anlagevermégen iHv EUR
1,77 Mio., Vorraten iHv EUR 0,27 Mio und Forderungen iHv EUR 4,33 Mio. sowie
Kassenbestanden iHv EUR 6,31 Mio. gekennzeichnet.

Die Passivseite der Bilanz zeigt das Eigenkapital mit EUR 9,36 Mio. iHv ca. 73,0% (Vorjahr
25,5%) der Bilanzsumme.

Die Vermogenslage ist detailliert in der Beilage Betriebswirtschaftliche Darstellungen
angefiihrt. Im abgelaufenen Geschaftsjahr betragt die Nettoverschuldung EUR -5,05 Mio.
(Vorjahr EUR -8,30 Mio.), das Nettoumlaufvermégen EUR 8,81 Mio. (Vorjahr EUR
3,95 Mio.) und der Nettoverschuldungsgrad -0,54 (Vorjahr -1,80).
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1.3.83. Finanzlage

Die Investitionen konnten anteilig aus dem Cash-Flow finanziert werden. Der Cash-Flow
aus der operativen Tatigkeit betragt EUR -13,14 Mio. (Vorjahr EUR -6,83 Mio.), der
Cash-Flow aus der Investitionstatigkeit betragt EUR -0,14 Mio. (Vorjahr EUR -0,19 Mio.)
und der Cash-Flow aus der Finanzierungstatigkeit betragt EUR 10,00 Mio. (Vorjahr EUR -
0,73 Mio.). Die gesamte Geldflussrechnung ist in der Beilage Betriebswirtschaftliche
Darstellungen abgebildet.

1.4. Nicht finanzielle Leistungsindikatoren

Personal

Im Mittel waren in der Gesellschaft etwa 66 Mitarbeiter beschaftigt, was gegeniber dem
Vorjahr eine Verringerung um 5 Personen bzw. 7,0% darstellt.

Auf Schulung und Ausbildung wird besonders Wert gelegt und einige Mitarbeiter haben
externe Schulungen besucht.

Zusammenfassung

Der Verlauf dieses Geschaftsjahr kann wie folgt charakterisiert werden:
¢ Hoher Margendruck durch ricklaufige Bedarfe
¢ Unternehmensinterne Fehler bzw. falsche Entscheidungen

Insgesamt war 2025 ein unbefriedigendes Stahljahr.

2. Risikobericht

2.1. Allgemeiner Risikobericht

Die Geschaftsflihrung ist bemiht, das Unternehmen keinen besonderen Risiken auszusetzen.

In  Zusammenarbeit mit Versicherungsspezialisten besteht ein  umfangreiches
Versicherungskonzept.

2.2. Spezieller Risikobericht

2.2.1. Vormaterialverfligbarkeit

Wir verfolgen bereits seit einigen Jahren eine Beschaffungsstrategie, die einerseits auf eine
auf Partnerschaft, Kontinuitat/Bestandigkeit und Langfristigkeit orientierte Zusammenarbeit mit
bestehenden Lieferanten baut und andererseits die Streuung unserer Bestellungen und die
Ausweitung des Lieferantenportfolios vorsieht.

2.2.2. Marktpreisrisiko
Die Weltmarktpreise fiir Flachstahl sind stetig in Bewegung und da unser Unternehmen auch

als lagerhaltender Handel operiert, ist bei Stahlpreiseinbriichen eine Abwertungsgefahr fir
lagernde und bestellte Handelswaren gegeben. Wir bemihen uns, dieses Risiko einerseits
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durch langerfristige Kundenvertrage und andererseits durch mengenoptimierte Einkaufe und
einen kontrollierten, dem Absatz angepassten Lager- und Bestellstand abzufedern.

Der Einkauf und die Lagerfinanzierung erfolgen in enger Zusammenarbeit durch die Atlas
Stahl GmbH.

2.2.3. Produktionsanlagen

Zur Verringerung des Ausfallsrisikos insbesondere bei kritischen Anlagen werden diese
laufend instandgehalten (regelmaRiger Service, vorbeugende Wartung), gezielte Investitionen
vorgenommen sowie regelmafige Schulungen der Mitarbeiter durchgefihrt.

2.2.4. IT-Systeme

Service und Wartung unserer IT wurden an spezialisierte Fachunternehmen ausgelagert. Um
Ausfallsrisiken bzw. IT-Sicherheitsrisiken zu reduzieren, wurden dabei umfangreiche
Vorkehrungen getroffen (mehrere Sicherungen, Sicherheitseinrichtungen wie Firewalls,
Virenscans, etc.) und werden diese regelmafig Uberprift (IT-Audits durch externen SV).

2.2.5. Mitarbeiter

Wir legen auf Gesundheit unserer Mitarbeiter groRten Wert und bieten daher in
Zusammenarbeit mit unserem Betriebsarzt besondere Leistungen (zB Grippeschutz-impfung).
Mithilfe von Schulungen, Seminaren und langer laufenden Aus- und Weiterbildungs-angebote
sind wir bemuht, den Mitarbeitern im Sinne lebenslangen Lernens diverse Bildungsangebote
anzubieten und sie auf neue bzw. zukinftige Anforderungen vorzubereiten und unser
Unternehmen damit noch besser als attraktiven Arbeitgeber zu positionieren.

2.2.6. Finanzbereich

Liquiditats-, Bonitats- und Wahrungsrisiken wird durch den Einsatz entsprechender
Instrumente wie einer exakten Finanzplanung, eines strikten Debitorenmanagements und
einer Kreditversicherung entgegengewirkt.

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass die Risiken fur das Unternehmen damit begrenzt und
uberschaubar sind.

3. Prognosebericht

Fur das folgende Geschaftsjahr 2026 kann festgestellt werden, dal} das gesamtwirtschaftliche
Umfeld noch unberechenbar bleibt.

Im ersten Quartal des folgenden Geschaftsjahres sind die werksseitig angebotenen Mengen
ausreichend gewesen und die Marktpreise bis April gestiegen, was auch zu einer
Ergebnisverbesserung gegentiber dem Vorjahr beitrug.

Wir werden unsere Strategie, die Spezialisierung auf das Produkt Fein- und Grobblech mit den
Funktionen Anarbeitungsbetrieb (SSC) sowie lagerhaltender BlechgroRhandel zu sein,
weiterfiihren. Wir verstehen uns als lagerhaltendes Stahlblech-Service-Center und sind
Uberzeugt, mit dieser Strategie auch fir die nachsten Jahre gut positioniert zu sein.
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4. Forschung und Entwicklung

Die Gesellschaft betrieb im Geschéftsjahr Entwicklungstétigkeit fir anlagen- und
produktspezifische Neuerungen bzw. Verbesserungen.

5. Zweigniederlassungen

Sitz der Gesellschaft ist A-4020 Linz, KapuzinerstraBe 84a (Buchhaltung, Finanzierung,
Einkauf).

Eine Niederlassung wird in A-4310 Mauthausen, Freistadter Strale 27-29 betrieben (Betrieb,
Lager, Vertrieb).

Linz, am 15.07.2026




	 Aktiva
	A. Anlagevermögen
	I. Immaterielle Vermögensgegenstände
	1. Software
	II. Sachanlagen
	1. Bauten
	 davon Investitionen in fremde Gebäude
	2. Maschinen
	3. Betriebs- und Geschäftsausstattung
	III. Finanzanlagen
	1. Wertpapiere (Wertrechte) des Anlagevermögens
	B. Umlaufvermögen
	I. Vorräte
	1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
	2. Waren
	II. Forderungen und sonstige �Vermögensgegenstände
	1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
	2. Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen
	 davon sonstige
	3. sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände
	III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten
	C. Rechnungsabgrenzungsposten
	D. Aktive latente Steuern
	 Passiva
	A. Eigenkapital
	I. eingefordertes Stammkapital
	 übernommenes Stammkapital
	 einbezahltes Stammkapital
	II. Kapitalrücklagen
	1. nicht gebundene
	III. Bilanzgewinn
	 davon Gewinnvortrag
	B. Investitionszuschüsse
	C. Rückstellungen
	1. Rückstellungen für Abfertigungen
	2. Rückstellungen für Pensionen
	3. sonstige Rückstellungen
	D. Verbindlichkeiten
	1. erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen
	 davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr
	2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
	 davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr
	3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen �Unternehmen
	 davon aus Lieferungen und Leistungen
	 davon sonstige
	 davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr
	4. sonstige Verbindlichkeiten
	 davon aus Steuern
	 davon im Rahmen der sozialen Sicherheit
	 davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr
	 davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr
	1. Umsatzerlöse
	2. sonstige betriebliche Erträge
	a. Erträge aus dem Abgang vom �Anlagevermögen mit Ausnahme der �Finanzanlagen
	b. übrige
	3. Aufwendungen für Material und �sonstige bezogene �Herstellungsleistungen
	a. Materialaufwand
	b. Aufwendungen für bezogene Leistungen
	4. Personalaufwand
	a. Löhne
	b. Gehälter
	c. soziale Aufwendungen
	 davon Aufwendungen für Altersversorgung
	 aa) Aufwendungen für Abfertigungen und �Leistungen an betriebliche �Mitarbeitervorsorgekassen
	 bb) Aufwendungen für gesetzlich �vorgeschriebene Sozialabgaben sowie �vom Entgelt abhängige Abgaben und �Pflichtbeiträge
	5. Abschreibungen
	a. auf Sachanlagen
	6. sonstige betriebliche Aufwendungen
	a. übrige
	7. Zwischensumme aus Z 1 bis 6 �(Betriebsergebnis)
	8. Erträge aus anderen Wertpapieren
	9. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge
	10. Erträge aus dem Abgang von und der �Zuschreibung zu Finanzanlagen und �Wertpapieren des Umlaufvermögens
	11. Aufwendungen aus Finanzanlagen
	 davon Abschreibungen auf Finanzanlagen
	12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen
	13. Zwischensumme aus Z 8 bis 12 �(Finanzergebnis)
	14. Ergebnis vor Steuern (Summe aus Z 7 �und Z 13)
	15. Steuern vom Einkommen
	 aus dem lfd. Jahr
	 davon latente Steuern
	16. Ergebnis nach Steuern
	17. Jahresfehlbetrag
	18. Auflösung von Gewinnrücklagen
	19. Jahresgewinn/-verlust
	20. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr
	21. Bilanzgewinn
	 Aktiva
	A. Anlagevermögen
	I. Immaterielle �Vermögensgegenstände
	1. Software
	II. Sachanlagen
	1. Bauten
	 Grundstückseinrichtungen
	 Investitionen in fremde �Betriebsgebäude
	 PV-Anlage
	2. Maschinen
	 Coil-Quertransportanlage �BG7+BG8
	 Abcoiler 30to Nr.8 (Reserve)
	 Maschinen u.masch.Anlagen
	3. Betriebs- und �Geschäftsausstattung
	 Kräne Inland Hebzeuge
	 Sonstige Betriebseinrichtungen
	 Fahrzeuge
	 Elektrogabelstapler
	 Lagerregal EU
	 Lagerregal Inland
	 Entfeuchtungsanlage
	 Büroeinrichtung
	 Betriebs- und �Geschäftsausstattung
	 Brandmeldeanlage
	 EDV Anlagen/Hardware
	 Fahrräder
	 GWG
	 GWG EU
	III. Finanzanlagen
	1. Wertpapiere (Wertrechte) des �Anlagevermögens
	 Rückdeckungsvers.�Pensionsrückst.
	 Wertpapiere Aktien
	 Aktiva
	B. Umlaufvermögen
	I. Vorräte
	1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
	 Vorrat Betriebsstoffe
	 Vorrat Büromaterial
	2. Waren
	 Vorrat Handelswaren
	II. Forderungen und sonstige �Vermögensgegenstände
	1. Forderungen aus Lieferungen �und Leistungen
	 Deb. Sammelkonto Inland
	 Einzelwertberichtung Ford.Inland
	 Einzelwertberichtigung Ford.�Ausland
	 Einzelwertberichtigung n. Fälligkei
	 Deb. Sammelkonto EU
	 Deb. Sammelkonto DL
	2. Forderungen gegenüber �verbundenen Unternehmen
	 Finanzverbindlichkeiten �gegenüber verbundenen �Unternehmen
	 davon sonstige
	 Finanzverbindlichkeiten �gegenüber verbundenen �Unternehmen
	3. sonstige Forderungen und �Vermögensgegenstände
	 geleistete Anzahlung
	 sonstige Forderungen
	 Verr.Kto.Geschäftsführer
	 Vorschuss
	 Vorschuss Reisekosten
	III. Kassenbestand, Guthaben �bei Kreditinstituten
	 Kassa Mauthausen
	 RK AT92 3400 0000 0008 3972
	 RK Kündigungsgeldkonto 3 M (5 �Mio) AT79 3400 0531 0008 3972
	 VKB AT26 1860 0000 1060 0815
	 BA AT23 1200 0100 1336 4855
	 Aktiva
	 SPK AT66 2032 0167 0000 0894
	C. Rechnungsabgrenzungsp�osten
	 aktive Rechnungsabgrenzung
	D. Aktive latente Steuern
	 Aktive latente Steuern langfristig
	 Passiva
	A. Eigenkapital
	I. eingefordertes �Stammkapital
	 Stammkapital
	 einbezahltes Stammkapital
	II. Kapitalrücklagen
	1. nicht gebundene
	 Freie Rücklagen
	III. Bilanzgewinn
	 Jahresgewinn
	 Jahresverlust
	 Gewinnvortrag
	B. Investitionszuschüsse
	 Investitionszuschüsse
	 Investitionsprämie COVID-19
	C. Rückstellungen
	1. Rückstellungen für �Abfertigungen
	 Rückstellung f. Abfertigungen
	2. Rückstellungen für Pensionen
	 Rückstellung f. Pensionen
	3. sonstige Rückstellungen
	 Rückstellung f. Jubiläumsgelder
	 Rückstellung f. Prämien
	 Rückstellung f.Gutstunden
	 Rückstellung f. nicht kons. �Urlaube
	 Rückstellung f. Prüfung u.�Beratung
	 Rückstellung f. Drohverluste
	 Rückstellung sonstige
	 Passiva
	D. Verbindlichkeiten
	1. erhaltene Anzahlungen auf �Bestellungen
	 Anzahlungen von Kunden
	 davon mit einer Restlaufzeit von �bis zu einem Jahr
	 Anzahlungen von Kunden
	2. Verbindlichkeiten aus �Lieferungen und Leistungen
	 Lieferanten Sammelkonto Inland
	 Verb.aus Lieferung + Leistung �Abgr.
	 Lieferanten Sammelkonto EU
	 davon mit einer Restlaufzeit von �bis zu einem Jahr
	 Lieferanten Sammelkonto Inland
	 Verb.aus Lieferung + Leistung �Abgr.
	 Lieferanten Sammelkonto EU
	3. Verbindlichkeiten gegenüber �verbundenen Unternehmen
	 Verbindlichkeiten gegen Atlas �Stahl
	 Finanzverbindlichkeiten �gegenüber verbundenen �Unternehmen
	 davon aus Lieferungen und �Leistungen
	 Verbindlichkeiten gegen Atlas �Stahl
	 davon sonstige
	 Finanzverbindlichkeiten �gegenüber verbundenen �Unternehmen
	 davon mit einer Restlaufzeit von �bis zu einem Jahr
	 Verbindlichkeiten gegen Atlas �Stahl
	 Finanzverbindlichkeiten �gegenüber verbundenen �Unternehmen
	4. sonstige Verbindlichkeiten
	 Darlehen von Waldner
	 Finanzamt Zahllast
	 Finanzamt LSt., DB, DZ
	 Gewerkschaft-�Verrechnungskonto
	 Verrechnung ÖGK
	 Gemeinde Komm.-St. �Verbindlichkeiten
	 sonstige Verbindlichkeiten
	 Passiva
	 Lohn- und Gehaltsverrechnung
	 davon aus Steuern
	 Finanzamt Zahllast
	 Finanzamt LSt., DB, DZ
	 Gemeinde Komm.-St. �Verbindlichkeiten
	 davon im Rahmen der sozialen �Sicherheit
	 Verrechnung ÖGK
	 davon mit einer Restlaufzeit von �bis zu einem Jahr
	 Darlehen von Waldner
	 Finanzamt Zahllast
	 Finanzamt LSt., DB, DZ
	 Gewerkschaft-�Verrechnungskonto
	 Verrechnung ÖGK
	 Gemeinde Komm.-St. �Verbindlichkeiten
	 sonstige Verbindlichkeiten
	 Lohn- und Gehaltsverrechnung
	 davon mit einer Restlaufzeit von bis zu �einem Jahr
	 Anzahlungen von Kunden
	 Lieferanten Sammelkonto Inland
	 Verbindlichkeiten gegen Atlas Stahl
	 Verb.aus Lieferung + Leistung Abgr.
	 Lieferanten Sammelkonto EU
	 Finanzverbindlichkeiten gegenüber �verbundenen Unternehmen
	 Darlehen von Waldner
	 Finanzamt Zahllast
	 Finanzamt LSt., DB, DZ
	 Gewerkschaft-Verrechnungskonto
	 Verrechnung ÖGK
	 Gemeinde Komm.-St. Verbindlichkeiten
	 sonstige Verbindlichkeiten
	 Lohn- und Gehaltsverrechnung
	1. Umsatzerlöse
	 Erlöse Inland
	 VVGK Vertriebs-/Verwaltungs-GMK �20%
	 HW Erlöse Sonstige Bleche DIV 20%
	 Leistungserlöse Querteilen 20%
	 Nebenerlöse Verpackungsmat 20%
	 Nebenerlöse Fracht 20%
	 Leistungserlöse interne Logistik 20%
	 Nebenerlöse Lagererlöse 20%
	 Sonst.Erlöse Abfall Schrott RC
	 Erlöse Blechkantenschutzwinkel
	 HW Erlös Schwarzblech WBS RC
	 HW Erlöse warmgewalzt WBG RC
	 HW Erlös kaltgewalzt KBB RC
	 VVGK Vertriebs-/Verwaltungs-GMK RC
	 HW Erlös feuerverzinkt FVZ RC
	 HW Erlös eloverzinkt EVZ RC
	 HW Erlös sonstige Bleche DIV RC
	 Leistungserlöse Querteilen RC
	 Leistungserlöse Spalten RC
	 Nebenerlöse Finanzierungsbeitrag RC
	 Nebenerlöse Verpackungsmaterial RC
	 Nebenerlöse Fracht RC
	 Leistungserlöse Manipulation RC
	 Leistungserlöse interne Logistik RC
	 Nebenerlöse Skonto fiktiv RC
	 Nebenerlöse Lagererlöse RC
	 Sonstige Erlöse 20 %
	 Weiterverrechnung Mitarbeiter 10%
	 sonst. Erlöse Stromverkauf RC
	 Sonstige Erlöse 0%
	 Erlöse EU
	 HW Erlös Aluzink AZ EU
	 HW Erlös Schwarzblech WBS EU
	 HW Erlös warmgewalzt WBG EU
	 HW Erlöse kaltgewalzt KBB EU
	 VVGK Vertriebs-/Verwaltungs-GMK EU
	 HW Erlöse feuervzinkt FVZ EU
	 HW Erlöse eloverzinkt EVZ EU
	 HW Erlös sonstige Bleche DIV EU
	 Leistungserlöse Querteilen EU
	 Leistungserlöse Spalten EU
	 Nebenerlös Finanzierungsbeitrag EU
	 Nebenerlöse Verpackungsmaterial EU
	 Nebenerlöse Frachten EU
	 Leistungserlöse Manipulation EU
	 Leistungserlöse interne Logistik EU
	 Nebenerlöse Skonto fiktiv EU
	 Nebenerlöse Lagererlös EU
	 Provision Exportvertreter EU
	 Erlöse sonstige Leistungen EU RC
	 Sonstige Erlöse EU, RC
	 Erlöse sonstiges Ausland
	 HW Erlöse kaltgewalzt KBB DL
	 VVGK Vertriebs-/Verwaltungs-GMK DL
	 HW Erlöse feuervzinkt FVZ DL
	 HW Erlöse eloverzinkt EVZ DL
	 Leistungserlöse Querteilen DL
	 Leistungserlöse Spalten DL
	 Nebenerlöse Finanzierungsbeitrag DL
	 Nebenerlöse Verpackungsmaterial DL
	 Nebenerlöse Fracht DL
	 Leistungserlöse Manipulation DL
	 Leistungserlöse interne Logistik DL
	 Nebenerlöse Lagererlöse DL
	 Skonti
	 Kunden Skonto DL
	 Kunden Skonto EU
	 Kunden Skonto 20 %
	 Skontoaufwand sonstige Leistung EU
	 Kunden Skonto RC
	2. sonstige betriebliche Erträge
	a. Erträge aus dem Abgang vom �Anlagevermögen mit �Ausnahme der Finanzanlagen
	 Erlöse Abgang Anlagen Inland
	 Erlöse Abgang Anlagen 0%
	 Buchwert verkaufte Wirtschaftsgüter
	b. übrige
	 Transportschäden 0 %
	 Schadenersatz
	 Aufl. EWB
	 Versicherungsentschädigungen
	 Zuschüsse
	 Sonstige Erträge 0%
	 Sonstiger Ertrag aus Auflösung �Verbindl
	 Privatanteil (nicht steuerbar)
	 Sachbezüge 0 %
	 Auflösung Investitionszuschüsse
	 Auflösung Investitionsprämie COVID-�19
	 Mahnspesen, Gerichtskosten
	3. Aufwendungen für Material �und sonstige bezogene �Herstellungsleistungen
	a. Materialaufwand
	 Waren
	 Bestandsveränderung Inventur
	 Blech Konsignationlager AS 0%
	 Schadensfälle betriebsbedingt
	 Dot. RST für Drohverluste
	 Verbrauch RST für Drohverluste
	 Hilfsstoffe
	 Bestandsveränderung Inventur �Hilfsstoffe
	 Verpackungsmaterial Paletten 20%
	 Verpackungsmaterial Paletten EU
	 Verpackungsmaterial Retoure Paletten �gebraucht Kreislauf
	 Verp. Blechkantenschutzwinkel (intern)
	 Verp. Blechkantenschutzwinkel, �Kantenschoner
	 Werkzeuge, Erzeugungshilfen
	 Werkzeuge, Erzeugungshilfen EU
	 Bezugskosten
	 Transport Blechkantenschutzwinkel �20%
	 Bezugskosten
	 Bezugskosten EU RC
	 Skonti, Boni und Rabatte
	 Skontoertrag 0 %
	 Skontoerträge 20 %
	 Skontoerträge 0 %
	 Skontoerträge 20 % EU
	b. Aufwendungen für bezogene �Leistungen
	 Brennstoffe
	 Verbrauch an Gas
	 Strom
	 Abfallentsorgung 10%
	 Leasing-Personal
	 Leasing-Personal IH
	4. Personalaufwand
	a. Löhne
	 Löhne
	 NLL + SZ
	 Dotation Rückstellung Urlaub
	 AMS-Beihilfen
	b. Gehälter
	 Gehälter
	 Nichtleistungsgehälter + SZ
	 Sonderzahlungen Angestellte
	 Sachbezüge (Angestellte)
	 Ges.Geschäftsf.vergütung
	 Veränderung Prämienrückstellungen �(Angestellte)
	 Dotation Rückstellung Jubiläumsgeld
	 Dot. RST Gutstunden
	c. soziale Aufwendungen
	 Abfertigungszahlung Arbeiter
	 Pensionsvorsorge Geschäftsführer
	 Dotation Abfertigungsrückstellung
	 gesetzl. Sozialaufwand Arb.+Ang.
	 MVK Beitrag Angestellte
	 MVK Beitrag Arbeiter
	 Kommunalsteuer Arbeiter
	 DB Arbeiter
	 DZ Arbeiter
	 Kommunalsteuer Angestellte
	 DB Angestellte
	 DZ Angestellte
	 Freiwilliger Sozialaufwand 20 %
	 Freiwilliger Sozialaufwand 10 %,13%
	 Freiwilliger Sozialaufwand 0 %
	 Arbeitsbekleidung
	 davon Aufwendungen für �Altersversorgung
	 Pensionsvorsorge Geschäftsführer
	 aa) Aufwendungen für �Abfertigungen und Leistungen �an betriebliche �Mitarbeitervorsorgekassen
	 Abfertigungszahlung Arbeiter
	 Dotation Abfertigungsrückstellung
	 MVK Beitrag Angestellte
	 MVK Beitrag Arbeiter
	 bb) Aufwendungen für gesetzlich �vorgeschriebene �Sozialabgaben sowie vom �Entgelt abhängige Abgaben �und Pflichtbeiträge
	 gesetzl. Sozialaufwand Arb.+Ang.
	 Kommunalsteuer Arbeiter
	 DB Arbeiter
	 DZ Arbeiter
	 Kommunalsteuer Angestellte
	 DB Angestellte
	 DZ Angestellte
	5. Abschreibungen
	a. auf Sachanlagen
	 Abschreibungen auf Immobilien
	 Afa Sachanlagen
	 GWG EU
	 GWG
	6. sonstige betriebliche �Aufwendungen
	a. übrige
	 Aufwand für Instandhaltung, �Betriebskosten
	 Wasser- u. Kanalgebühr
	 Instandhaltung Gebäude
	 Instandhaltung Maschinen
	 Instandhaltung Maschinen EU
	 Instandhaltung Stapler-Kräne-Coilqu
	 Instandh.Stapler-Kräne EU
	 Instandhaltung Sonstige
	 Instandhaltung Inl. RC
	 Instandhaltung sonstige EU
	 Betriebskosten BG 1-7+Büro
	 Betriebskosten BG8+9, BG2 Container
	 Transportaufwand
	 Transporte durch Dritte
	 Transporte durch Dritte Ausland
	 Transportschäden
	 Tranporte d. Dritte EU RC
	 Sonstige Frachten Inl.
	 Reise- und Fahrtaufwand
	 Diäten Inland
	 Reisekosten  20%
	 Reisekosten 10%
	 Reisekosten Ausland
	 Reisekosten Ausland Hr. Mag. Wagner
	 KM-Geld
	 KFZ-Aufwand
	 BK KFZ PKW BMW 318  L-435SB
	 BK KFZ PKW Tesla L-652UL �(Danninger bis 11/25) Elektro
	 Leihautos (Europcar, PKW etc.)
	 BK KFZ PKW Tesla L-ATLAS8 �(Lengvary)
	 BK KFZ PKW Aston Martin L-L3033
	 BK KFZ PKW Skoda ENYAQ L-390 �UM (Verkauf) Elektro
	 BK KFZ PKW Tesla Y L-414VR �(Markulak) Elektro
	 BK KFZ LKW Renault Trafic Kasten L-�378JI (Anhänger L-166CG)
	 BK KFZ PKW VW Passat L-ABC1
	 Leasingrate KFZ PKW  L-435SB �(Pichler)
	 BK KFZ PKW Tesla L-L1296 (Wagner) �Elektro
	 Ladekosten PKW KFZ
	 BK KFZ PKW Tesla L-562 PC �(Danninger ab 11/25) Elektro
	 BK KFZ PKW L-L3033 Audi A6 (Hr.�Wagner)
	 BK KFZ PKW Skoda ENYAQ L-470TV �(vormals Hren Gutenbruner ab 11/25) �Elektro
	 Aufwand für Miete und Lizenzen
	 Mietaufwand/Gebäudemiete MH
	 Mietaufwand Grundstück BG 8+9, �Containerbürogebäude, Trafostation
	 Maschinennutzung 0% AS
	 Büromiete Linz
	 Div. Lizenzen/Rechte
	 Provisionen an Dritte
	 Provisionen an Dritte
	 Prov.Hr.Boyadzhiev BG RC
	 Prov. Hr. Mazilu GTX Cons. RO RC
	 Prov. AGRA DE RC
	 Prov.Audes Hanus CZ RC
	 Aufwand für Büromaterial
	 Büroaufwand
	 Büromaterial EU
	 Fachliteratur
	 Fachliteratur IG+RC
	 Fachliteratur DL 0%
	 Zeitungen und Zeitschriften
	 Zeitungen und Zeitschriften EU
	 EDV-Aufwand
	 EDV-Aufwand EU
	 Mitarbeiter BH
	 Nachrichtenaufwand
	 Telefon
	 Gebühren für Rundfunk
	 Gebühren Internet
	 Briefporto/Post/Versand
	 Aufwand für Werbung und �betriebliche Spenden
	 Bewirtung 10%, abzugsfähig
	 Bewirtung 20 % abzugsfähig
	 Werbeaufwand 20%
	 Werbeaufwand 0% 10%,13%
	 Spenden und Trinkgelder
	 Spenden an begünst.Organisationen
	 Aufwand für Versicherungen
	 Versicherungen
	 Warenkreditversicherung
	 Rechts- und Beratungsaufwand
	 Rechtsberatung
	 Beratung
	 Steuerberatung
	 Aufwand für Aus- und �Weiterbildung
	 Weiterbildung Mitarbeiter
	 Weiterbildung Mitarbeiter EU RC
	 Gebühren und Beiträge
	 Gebühren
	 Gebühren/Stempelmarken
	 Sonstige Beiträge und Gebühren
	 Beratungsaufwand sonstiger
	 Kammerumlage KU1 (Finanzamt)
	 Spesen des Geldverkehrs
	 Spesen des Geldverkehrs
	 Spesen Auslandsüberweisungen
	 Depotgebühren
	 Verluste aus dem Abgang von �Anlagevermögen, ausgenommen �Finanzanlagen
	 Erlöse Abgang Anlagen 0%
	 Buchwert abgeg. Wirtschaftsgüter
	 Wertberichtigungen zu �Forderungen
	 Dot.EWB Ausland
	 EWB Inland
	 Abschreibungen auf das �Umlaufvermögen
	 Abschreibung Forderungen Ausland
	 Abschreibung Forderungen RC
	 diverse betriebliche Aufwendungen
	 Brandschutz, Wachdienst
	 Reinigung
	 Inserate
	 Div. Aufwand  EU RC 
	 Sonst.Leistung EU RC
	 Centausgleich
	 Sonstiger betrieblicher Aufwand 20 %
	 Sonstiger betrieblicher Aufwand 0 %
	 Mitgliedsbeiträge
	7. Zwischensumme aus Z 1 bis 6 �(Betriebsergebnis)
	8. Erträge aus anderen �Wertpapieren
	 Erträge aus Dividenden
	9. sonstige Zinsen und ähnliche �Erträge
	 Zinserträge aus Bankguthaben
	 Zinserträge/Verzugszinsen
	10. Erträge aus dem Abgang von �und der Zuschreibung zu �Finanzanlagen und �Wertpapieren des �Umlaufvermögens
	 Zuschreibungen sonstige �Finanzanlagen
	11. Aufwendungen aus �Finanzanlagen
	 Abschreibungen auf Finanzanlagen
	 Verlust aus Finanzanlagen �(Zinsderivat)
	 davon Abschreibungen auf �Finanzanlagen
	12. Zinsen und ähnliche �Aufwendungen
	 Zinsen für Bankkredite/Darlehen
	 Verzugszinsenaufwand/�Säumniszuschla
	13. Zwischensumme aus Z 8 bis �12 (Finanzergebnis)
	14. Ergebnis vor Steuern (Summe �aus Z 7 und Z 13)
	15. Steuern vom Einkommen
	 Ertrag/Aufwand aus der Aktivierung �latenter Steuern
	 aus dem lfd. Jahr
	 Steuerumlage Körperschaftsteuer
	 KÖST Vorjahre
	16. Ergebnis nach Steuern
	17. Jahresfehlbetrag
	18. Auflösung von �Gewinnrücklagen
	 Auflösung gesetzliche Rücklage
	 Auflösung andere (freie) Rücklage
	19. Jahresgewinn/-verlust
	20. Gewinnvortrag aus dem �Vorjahr
	 Gewinnvortrag
	21. Bilanzgewinn



